
 

 

Gemeinde Brünisried 
 

November 2026 

 

 

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung   
Dienstag 09.00 – 11.30 Uhr Telefon 026 419 21 39 
Mittwoch 09.00 – 11.30 Uhr Fax 026 419 03 90 

 15.00 – 19.00 Uhr   
Donnerstag 14.00 – 17.00 Uhr Homepage www.bruenisried.ch 
Jeden 1. Samstag im Monat 9.00 – 11.00 Uhr 
geöffnet 

E-Mail gemeinde@bruenisried.ch 

 

 

Einladung 
zur Gemeindeversammlung vom Freitag, den 27. November 2026 um 
20.00 Uhr in der Mehrzweckhalle in Brünisried 

 
Traktanden 1. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 19. Juni 2026 

Wird nicht verlesen, kann eingesehen werden 
 2. Budget 2027  
 3. Verschiedenes  
     a) Schule: Information Auswertung Fragebogen 

   b) Trinkwasserversorgung: Information   
    Der Gemeinderat 

 

 
 

 



Erklärungen zur Traktandenliste 
 

Traktandum 1:  

Protokoll der Gemeindeversammlung vom 19. Juni 2026 
Auszug aus dem Protokoll 

Anwesende: 26 Mitbürger und Mitbürgerinnen  
Vorsitz:  Alexander Weber Ammann 
Protokoll: Carmen Weber, Gemeindeschreiberin 

Folgende Beschlüsse wurden gefasst: 

 Das Protokoll wurde einstimmig genehmigt. 
 Die Gemeindeversammlung stimmt dem Antrag des Gemeinderates, in der Legislaturperiode 2026-2031 die 

Gemeindeversammlung mit einem Rundschreiben an alle Haushaltungen einzuberufen, einstimmig zu.  
 Die Gemeindeversammlung stimmt dem Antrag des Gemeinderates, in der Legislaturperiode 2026-2031 die 

Finanzkommission mit fünf Mitgliedern zu besetzen, einstimmig zu.  
 Die Gemeindeversammlung wählt Decorvet Nicole, Fasel Urban, Pürro Daniel, Schnyder Patrizia und Weiss Ulrich 

einstimmig in die Finanzkommission. 
 Die Gemeindeversammlung legt die Anzahl der Mitglieder der Planungskommission auf fünf fest und wählt 

einstimmig den Gemeinderat in die Planungskommission. 
 Die Gemeindeversammlung wählt einstimmig die Mitglieder des Gemeinderats in die Einbürgerungskommission.  

Das ausführliche Protokoll kann bei der Gemeindeverwaltung eingesehen werden. An der  
Gemeindeversammlung wird dieses nicht verlesen, jedoch zur Genehmigung unterbreitet. 

Der Gemeinderat beantragt, das Protokoll der Gemeindeversammlung vom 19. Juni 2026 zu genehmigen.  

 
 

Traktandum 2 
Budget 2027 



2. Budget 2027 
Den detaillierten Bericht des Budgets 2027 kann man auf der Homepage https://www.bruenisried.ch herunterladen. 
Bei Bedarf kann der Bericht in Papierform bei der Gemeindeverwaltung Brünisried bezogen werden. 

 

2.1 Finanzieller Überblick zur Jahresrechnung 
 

 

 

 

2.2 Beschluss und Antrag 
 

 



2.3 Erfolgsrechnung 
 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



2.4 Investitionsrechnung 

 



 

 

 
 

 



 

Traktandum 3 
Verschiedenes 
a)  Schule: Auswertung Fragebogen 
Die Gemeinde hat den Eltern der Schulkinder der Klassen 1H bis 6H einen Fragebogen zugestellt. Von insgesamt 47 
verschickten Fragebögen sind 25 ausgefüllte Exemplare zurückgekommen. Die Rückmeldungen zeigen, dass die 
Kinder mehrheitlich gerne zur Schule gehen und sich gut eingelebt haben. Das neue Schulgebäude sowie das 
Spielplatzangebot in Brünisried werden grösstenteils positiv beurteilt. Der Wechsel zur einstufigen Klassenführung 
führte zu durchmischten Rückmeldungen. 
Aufgrund negativer Rückmeldungen zum Schülertransport und zur Manövriersituation auf dem Parkplatz im 
Schuljahr 2025/2026 wurden per Schuljahr 2026/2027 schon Massnahmen ergriffen. Dies hat zu einer spürbaren 
Verbesserung der Situation auf dem Schulhausplatz beigetragen. 
Für das wertvolle Feedback bedanken wir uns herzlich. Den ausführlichen Kommentar sowie eine Zusammenfassung 
der Auswertung können Sie unter Allgemeine Mitteilungen nachlesen. 

b) Trinkwasserversorgung: Information 
Hinter uns liegt ein warmer und regenarmer Sommer, der sich auch bei unserer lokalen Trinkwasserversorgung 
bemerkbar gemacht hat. Die anhaltende Trockenheit führte schweizweit zu sinkenden Pegeln und Engpässen. Dass 
unsere Gemeinde diese Hitzeperiode so gut überstanden hat, verdanken wir in erster Linie Ihnen: Die Gemeinde 
musste dank des eigenverantwortlichen Wassersparens der Bevölkerung keine Verbote für das Autowaschen oder  
die Rasen- und Pflanzenbewässung erlassen. 

Der Gemeinderat und die Wasserkommission danken der Bevölkerung für die Unterstützung und den respektvollen 
Umgang mit dieser wertvollen Ressource. 

 
 

 



Allgemeine Mitteilungen 
 

Gemeinderat Sitzungspause 
Die letzte Sitzung des Gemeinderates findet in diesem Jahr am 14.12.2026 statt. Im neuen Jahr werden die Sitzungen 
am 11.01.2027 wieder aufgenommen. Wir danken für die Kenntnisnahme.    

Gemeindeverwaltung 
Vor Feiertagen ist die Gemeindeverwaltung wie folgt geöffnet:   
Mittwoch, 06.05.2027: 09.00 Uhr bis 11.30 Uhr und 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr (vor Auffahrt) 
Mittwoch, 27.05.2027: 09.00 Uhr bis 11.30 Uhr und 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr (vor Fronleichnam) 

Die Gemeindeverwaltung bleibt über die Festtage von Donnerstag, 24.12.2026 bis Sonntag, 03.01.2027 geschlossen.  

Kehricht 
Öffnungszeiten der Deponie 
Bis Samstag, den 19.12.2026 ist die Deponie noch jeden Samstag von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr geöffnet. Anschliessend 
ist die Sammelstelle wie folgt geöffnet: 

Samstag, den 02.01.2027 von 09.30 Uhr bis 11.00 Uhr  
Samstag, den 16.01.2027 von 09.30 Uhr bis 11.00 Uhr 
Samstag, den 30.01.2027 von 09.30 Uhr bis 11.00 Uhr 
Samstag, den 13.02.2027 von 09.30 Uhr bis 11.00 Uhr 
Samstag, den 27.02.2027 von 09.30 Uhr bis 11.00 Uhr 
Samstag, den 13.03.2027 von 09.30 Uhr bis 11.00 Uhr 

Ab Samstag, den 20.03.2027 ist die Deponie wiederum jeden Samstag von 09.30 Uhr bis 11.00 Uhr geöffnet.  

Ab Mittwoch, den 31.03.2027 bis Ende Sommerzeit (31.10.2027) ist die Deponie auch jeden Mittwochabend von 
18.30 Uhr bis 19.15 Uhr geöffnet.  

Sammelstelle Halta 
Folgende Abfälle können in der Sammelstelle Halta entsorgt werden: 
- Aluminium und Stahlblech 
- Kapseln aus Aluminium (nur von Nespresso) 
- Grüngut (nicht in die Grüngutsammlung gehört jeglicher nicht biogene Abfall (z.B. Katzenstreu) oder  
  Kleintiermist)  
- Glas (nicht in die Glassammlung gehören Trinkgläser, Keramik, Spiegel, usw.) 
- Öl (Speiseöl und Mineralöl) 
- Papier & Karton  
- Textilien und Schuhe 
-  Batterien und Lithium-Ionen-Batterien 

Andere Abfälle, wie z.B. Haushaltskunststoffe, können bei den Entsorgungszentren der Region (z.B. Angelo Raetzo 
AG in Alterswil oder Küffer AG in Galteren/Tafers) gebührenpflichtig entsorgt werden.  

Ordentliche Kehrichtabfuhr:   
Die ordentliche Kehrichtabfuhr findet jeweils montags statt. Wir bitten Sie die Kehrichtsäcke erst am Abholtag gegen 
7:00 Uhr an den Strassenrand zu stellen.  
Die Gebührenmarken können bei der Gemeindeverwaltung Brünisried, Bäckerei & Tea-Room Burg in Rechthalten 
und beim Kiosk Coop Plaffeien bezogen werden.  



Verschiebedaten 
Ostermontag, den 29.03.2027 auf Dienstag, den 30.03.2027 
Pfingstmontag, den 17.05.2027 auf Dienstag, den 18.05.2027 
Allerheiligen, den 01.11.2027 auf Dienstag, den 02.11.2027 
 

Spartageskarte Gemeinde 
Mit der Spartageskarte Gemeinde sind Reisende ab CHF 39.- (mit Halbtax) und ab CHF 52.- (Vollpreis) einen Tag lang 
in der ganzen Schweiz unterwegs. Zudem wird die Spartageskarte sowohl für die 1. als auch für die 2. Klasse 
angeboten. Dabei gilt: Je früher gekauft, desto tiefer der Preis.  
Die Tageskarten können nur direkt am Schalter der Gemeindeverwaltung gekauft werden. Auf der Homepage 
www.spartageskarte-gemeinde.ch können Sie sich einen Überblick über die Verfügbarkeit und Preise verschaffen.  

Robidog-Behälter 
Die Gemeinde wurde orientiert, dass öffentliche Robidog-Behälter zwischendurch stark überfüllt sind. Grund dafür 
ist einerseits die Entsorgung von privatem Abfall. Andererseits werden vermehrt Hundekotbeutel, die zu Hause im 
privaten Garten oder auf dem eigenen Grundstück anfallen, in den öffentlichen Behältern statt im heimischen 
Hausmüll entsorgt. Die Robidog-Infrastruktur im öffentlichen Raum ist ausschliesslich für den Bedarf während des 
Spaziergangs ausgelegt. Die Zweckentfremdung führt zu einer schnellen Überlastung der Kapazitäten und verursacht 
einen Mehraufwand bei der Leerung durch den Werkhof. 
Die Bevölkerung wird gebeten, privaten Abfall sowie zu Hause anfallende Hundekotbeutel über den regulären, 
gebührenpflichtigen Hauskehricht zu entsorgen. Die Gemeinde dankt für das korrekte Verhalten und das 
Verständnis. 

Littering 
In letzter Zeit wurde vermehrt festgestellt, dass Abfälle wie Getränkedosen, Plastikflaschen, Fast-Food-
Verpackungen und anderer Müll an Strassenrändern, auf Feldern sowie in den Waldgebieten unserer Gemeinde 
illegal entsorgt werden. 
Dieses sogenannte Littering beeinträchtigt nicht nur das Dorf- und Landschaftsbild, sondern belastet auch die 
Umwelt erheblich. Zudem stellt weggeworfener Abfall eine grosse Gefahr für Wild- und Nutztiere dar, die sich an 
scharfen Kanten verletzen oder unverdauliche Plastikteile mit der Nahrung aufnehmen können. Das Einsammeln 
dieser Abfälle verursacht für den gemeindeeigenen Werkhof und die Landwirtschaft einen hohen Mehraufwand. 
Die Bevölkerung wird dringend gebeten, Abfälle in den öffentlichen Abfalleimern zu entsorgen oder wieder mit nach 
Hause zu nehmen und über den gebührenpflichtigen Hauskehricht zu entsorgen. Das Deponieren von Müll in der 
Natur ist verboten. Die Gemeinde dankt für die Mithilfe und den respektvollen Umgang mit unserer Umwelt. 
Beobachtungen zu illegalen Abfallentsorgungen können direkt der Gemeindeverwaltung gemeldet werden. Die 
Gemeinde dankt für Ihre Unterstützung im Kampf gegen das Littering.  

Wald und Wanderwege 
Aufgrund der anhaltenden Auswirkungen der vergangenen Trockenperioden führt der anhaltende Trockenstress bei 
vielen Bäumen zu vermehrtem Totholz. Es muss im gesamten Gemeindegebiet – insbesondere in Waldabschnitten 
und auf bewaldeten Wanderwegen – vermehrt mit herunterfallenden, dürren Ästen oder umstürzenden Bäumen 
gerechnet werden. Diese Gefahr besteht auch bei Windstille. 
Der Gemeinderat steht in regelmässigem Austausch mit dem Förster und dem Forstbetrieb Schwyberg, um 
Gefahrenquellen bei den offiziellen Wanderwegen, wie etwa morsche Bäume oder lose Äste, frühzeitig zu erkennen 
und zu beseitigen. Trotz aller Sorgfalt lässt sich die Natur nicht vollständig kontrollieren. Die Gemeinde erinnert 
daran, dass Gefahren im Wald grundsätzlich immer möglich sind und waldtypische Risiken zum Naturraum gehören. 
Das Betreten der Wälder und Wanderwege erfolgt daher stets auf eigene Gefahr. 

Wir empfehlen der Bevölkerung, zu erhöhter Aufmerksamkeit zu mahnen, bei starkem Wind oder Sturm auf 
Waldbesuche zu verzichten und die offiziellen Wege nicht zu verlassen. 



Fragebogen Schule - Kommentar zur Auswertung des Fragebogens 
 
Von den 47 Fragebogen, die an die Eltern der Schulkinder 1H-6H (Schuljahr 2025/2026) 
verschickt wurden, kamen 25 ausgefüllt zurück. Besten Dank für die vielen Rückmeldungen. 
 
Zum Thema «Kind-Schule» ist festzuhalten, dass ein Grossteil der Kinder gerne bis sehr gerne 
zur Schule geht und die Kinder sich mehrheitlich gut bis sehr gut in der aktuellen Klassenkon-
stellation eingelebt haben. 
 
Das Abenteuer Schulweg wird grösstenteils positiv bewertet. Zum Thema Schulbus gab es einige 
negative Rückmeldungen, welche wir von Seiten Gemeinde analysiert und dem Transportunter-
nehmen weitergeleitet haben. 
 
Das Spielplatzangebot in Brünisried wird ebenfalls weitgehend positiv bewertet. 
 
Zur Frage, was die Kinder an der Schule ändern würden, wenn sie einen Wunsch frei hätten, gab 
es verschiedene, zum Teil auch sehr kreative, Rückmeldungen (      ): 
 

Zum Thema Spielplatz:  einen Jumping Pillow, Rohrrutschbahn, grösserer Spielplatz, einen 
    neuen/anderen Spielturm. 
Zum Thema Schule: weniger Schule haben, den ganzen Tag Mathe, viel mehr 

Bewegung, am Morgen später mit der Schule beginnen. 
Organisation Schule: Gerne weiterhin in Brünisried zur Schule gehen, um die Gspänli 

nicht zu verlassen. 
 
Zum Thema «Eltern-Schule» finden die Eltern das neue Schulgebäude mehrheitlich gut bis sehr 
gut gelungen.  
 
Der Schülertransport nach Plasselb wird einerseits positiv bewertet, andererseits gibt es die 
bereits angesprochenen, negativen Rückmeldungen, welche die Gemeinde an das Transport-
unternehmen weitergeleitet hat. 
 
Bezüglich der Ein- und Ausladesituationen auf dem Schulhausplatz Brünisried gab es am 
meisten negative Rückmeldungen. Der Bus, der für das Schuljahr 2025/2026 im Einsatz war, war 
für die Manöver auf dem Parkplatz, nicht ideal. Seit Beginn des Schuljahres 2026/2027 
verkehren neu zwei kleinere Busse (1 x Transport Brünisried-Plasselb & 1 x Transport 
Schwarzsee). Zusätzlich wurde ein An- und Wegfahrweg definiert, es scheint, dass sich die 
Situation damit bereits verbessert hat, vor allem wenn alle vor Ort aufeinander Rücksicht 
nehmen und das Fahrverhalten einem Schulhaus-Parkplatz anpassen…  
 
Zum Wechsel auf das neue System (einstufige Klassenführung) waren die Rückmeldungen 
durchmischt. In Frage gestellt werden vor allem die durch den Wechsel notwenigen Transporte 
und verschiedenen Zeiten, wann die Kinder aus dem Haus gehen oder nach Hause kommen. 
Viele bewerten den Wechsel zum einstufigen System aber auch als positiv und begrüssen die 
Schulbushaltestelle «Berg». 
 
Zur Frage, was die Eltern am Schulbetrieb ändern würden, wenn sie einen Wunsch frei hätten, 
gab es verschiedene Rückmeldungen: 
 

Organisation Schule:  Alle Kinder gleichzeitig aus dem Haus/nach Hause. Keine  
    unnötigen Schultransporte und dass die Kinder bis zur 6H in 
    Brünisried zur Schule gehen dürfen. 
Schulisches:   Schwimmen in Plaffeien, Verbesserung der Klapp-Kommunikation 
    (frühzeitiger), mehr Praxis statt Theorie, Korrektur der Rechtschrei-
    bung und der Arbeitsplan sollte während der Schulzeit machbar 
    sein.  
 
Aufgrund der Feedbacks werden wir die Installation einer Licht-Signalanlage vor den Fuss-
gängerstreifen prüfen und für 2027 sind Umgebungsarbeiten beim Spielplatz geplant (Schatten). 



Fragebogen Schule - Zusammenfassung der Auswertung (ohne Kommentare)

Es wurden Fragebogen an 47 Haushalte verschickt, 25 Haushalte haben eine Rückmeldung gegeben.

Gehen die Kinder gerne zur Schule:
11 Kinder gehen gerne zur Schule 4 Kinder gehen "es geht so gerne" zur Schule

9 Kinder gehen sehr gerne zur Schule 1 Kind geht zwischen gerne und "es geht so gerne" zur Schule

Diese Attribute verbinden die Kinder mit dem Schulweg/Schultransport:
16 Problemlos 10 Lehrreich
14 Kollegen 3 Stressig
14 Pünktlich 2 Gefährlich
10 Abenteuer

Wie haben sich die Kinder in der neuen Klassenkonstellation eingelebt:
12 Gut 1 Zwischen gut und es geht so

9 Sehr gut 1 Nicht so gut
3 Es geht so

Wie finden die Kinder das Spielplatzangebot:
10 Toll 6 Super toll

7 Es hat alles was es braucht 2 Nicht so spannend

Wie finden die Eltern das neue Schulgebäude/die neuen Schulräumlichkeiten in Brünisried:
14 Sehr gut gelungen 2 Es geht so

8 Gut gelungen

Wie wird der Schultransport von den betroffenen Kindern/Eltern bewertet:
4 Freundliche Fahrer/innen 2 Winter- und Schneetauglich
2 Pünktlich

Wie waren allgemein die Erfahrungen mit dem Schultransport (Ein- & Ausladesituationen):
9 Wenn alle aufeinander Rücksicht nehmen geht es gut
8 Gefährliche Manöver
2 Zwischen "wenn alle aufeinander Rücksicht nehmen geht es gut" und "gefährliche Manöver"
2 Viele gefährliche Manöver

Wie ist das persönliche Fazit 1 Jahr mit dem neuen System (1stufige statt 2 stufige Klassenführung):
4 Positiv überrascht 2 Egal, Hauptsache die Kinder gehen gerne in die Schule
2 Negativ überrascht

Welche Punkte treffen zu:
13 Der aktuelle Schulbus ist zu gross.
12 Für mich ist am Wichtigsten, dass mein Kind in Brünisried zur Schule geht.

9 Die Haltestelle "Berg" ist transporttechnisch ein Gewinn.
8 Ich ziehe die 1stufige Klassenführung vor, auch wenn dies mit Schultransporten innerhalb des Schulkreises verbunden ist.
7 Ich ziehe die 2stufige Klassenführung vor.
5 Die Verteilung unserer Kinder auf die verschiedenen Schulstandorte war organisatorisch eine Herausforderung.
5 Ich würde ein Angebot von Immersionsunterricht (Förderung der Partnersprache (Französich)) begrüssen.
3 Meinem Kind hat es in Plasselb gefallen.
1 Meinem Kind hat es in Plasselb nicht gefallen.


